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Famos

ja geradezu unübertrefflich finden wir
folgendes Begleitschreiben

Sehr geehrter Herr!
Als langjähriger, treuer Leser des
Nebelspalter erlaube ich mir, inliegenden Beitrag

einzusenden, mit der freundlichen
Bitte, demselben ein Plätzchen anzuweisen,

selbstverständlich nicht in dem

Papierkorb, hab selbst einen. Auch
verzichte ich gerne auf die üblichen
Ehrenbezeugungen als Begleitattribute meines
Artikels wie z. B. «famos», «unübertrefflich»

usw. Sollten Sie aber anderer Mei-
nug sein, so sagen Sie es ruhig, ich bin
nicht so!

Mit freundlichem Grüezi R. B.

Der Beitrag selber ist miserabel. Dass er
trotzdem erscheint, ist einzig dem Umstand
zuzuschreiben, dass wir neben unsere
besseren Beiträge gerne einen ganz miserabeln
setzen. Durch den Kontrast wirkt dann der
gute Beitrag famos bis unübertrefflich
ein Kniff, den jeder anwendet, der von der
Relativität aller Wertungen auch nur einen
Hochschein hat woraus hervorgeht,
dass auch das Miserable durchaus relativ zu
nehmen ist. Für den abgekanzelten Fall nahmen

wir als Vergleichsbasis Goethes «Faust».
Da ist es freilich klar, dass der erwähnte
Beitrag nicht einmal das Leder zu einem
Handschuh dazu abgäbe
Voll kühler Zurückhaltung grüsst Die Red.

Wir verstehen nicht.
Hie und da bekommen wir Zuschriften, aus
denen selbst die Weisen des Morgenlandes
nicht klug geworden wären. Zum Beispiel:

Lieber Nebelspalter!
Es gibt gewisse öffentliche Orte ich
will den Namen gar nicht nennen, Du
kommst ohnehin darauf täglich
mindestens einmal die oft stark vernachlässigt

werden. Ich finde, es sollte hier
etwas geschehen, man muss das Publikum
irgendwie aufmerksam machen, dass die
Einrichtung auch noch von andern Leuten
benützt wird. Was meinst Du zu meinem
Vorschlag? Nämlich: Ein Täfelchen wird
angebracht mit der Aufschrift:

War von Erfolg hier Dein Bemüh'n
Sollst Du an der Kette zieh'n.
Mach's Fenster auf, lass Luft herein,
Der Nächste wird Dir dankbar sein.

Sollte der Erfolg ausbleiben, so braucht
selbstverständlich die Kette nicht gezogen
werden. Grüezi. E. Sch.

Gerade so ein Fall. Da sollen wir nun
ausklügeln, auf was der Mann wohl anspielt
gewisse Orte mit Ketten. Offenbar meint
er Gefängnisse.

Aus Zürich
kommt folgende Zuschrift:

Lieber Spalter,
Weisst Du schon, was es im Bundesrat
alles hat?
Einen Mi, einen Me, einen Mo, einen Mu,
aber kein Maü!

Oh, oh! Die Ohnmacht, die wir kriegten, ist
verzeihlich. Wir haben diesen Witz schon
etwa siebzigtausendmal gehört, und nun
schickt uns einer nachdem wir ihn vor
einer kleinen Ewigkeit im Nebelspalter
schickt uns den Witz zum siebzigtausend-
undeinten Mal, Und dazu noch aus Zürich.
Wenn er wenigstens aus Bern gekommen
wäre. Dann wäre er immerhin ein Bernerwitz.

Aber so oh, oh!

Einbildung.
Mit unseren «Schlagern der Woche» erleben
wir viel bittere Enttäuschung. Jeder meint,
er sei dumm genug, um so einen recht blöden

Schlager schreiben zu können. Hier ein
Beispiel:

Lieber Nebelspalter!
Ich möchte Dich anfragen, ob Du blödsinnig

genug bist, diesen Schlager auf seinen
Blödsinngehalt zu untersuchen Wenn
dies der Fall ist, so nehme ich an, dass
Du in der nächsten Nummer Raum hast
für diesen Blödsinn. Das Honorar dafür
habe ich ehrlich verdient ja ich glaube
sogar den Rekord im Blödsinn geschunden
zu haben, deshalb wäre es nichts als recht
und billig, wenn Du mir eine extra Prämie
verabfolgen würdest in Bar oder Natura!
Ja, ich sage Dir, nach wochenlangem Ringen

erst, ist er zustande gekommen, der
blödsinnigste aller Schlager. Das war eine
Zangengeburt sage ich Dir Sämtliche
Buchhandlungen in Hier habe ich
abgeklopft! Haben Sie das Büchlein: Wie werde
ich Millionär? Wie werde ich Filmstar?
Wie komme ich in den Himmel? Ich sage
Dir, alles war zu haben, nur das
verdammte kleine Büchlein: Wie werde ich
blödsinnig?, war nicht zu bekommen. Und
dabei strahlte lOOOprozentiger Blödsinn aus
den Augen der Buchhändler, wenn ich

nach obigem Büchlein verlangte! Selbst
im neuen Brockhaus war von A bis Z

keine einzige Silbe über den Blödsinn
enthalten. Wahrscheinlich sind diese Bücher
überhaupt nur für Leser berechnet, die
den Blödsinn schon besitzen. Ich war ratlos.

Mein Rekord war in Gefahr. Und der
musste auf alle Fälle gehalten werden,
besser, errungen werden. Ich vertiefte mich
in die Wahlliteratur aller Parteien! Nach
einer Stunde wurde mir so schwer, so

g'schpässig, so blödsinnig endlich nach
Wochen so blödsinnig, dass Musik und
Text in einer halben Stunde schon fertig
waren. Die Muse der blödsinnigen küsste
mich derart frech, dass ich kaum Zeit
hatte, die Sache auf's Papier zu retten.
Nun weiss ich, welche Muse den Verfassern

der Wahlliteratur hold ist! Wenn Du
einmal Lust hast, die Musik zu hören, bin
ich bereit, gegen Bahnvergütung und 20

Fr. Lohn, Dir die tragische Melodie in der
Redaktionsstube auf meinem Mulörgeli
hinderschi und fürschi einen Tag lang zu
spielen. Nachher bekommst Du
Gehaltsaufbesserung, und die Auflage des
Nebelspalter wird verdoppelt! Gell hä

Dein St. Gallerschüblig.
Rekord des Blödsinn's! So eine Anmassung.
Dabei ist der beigelegte Schlager direkt
vernünftig. Bitte:

Foxtrottel!
Mein Freund hat einen Stoffhund!
Einen Hund aus Stoff!
Mein Freund hat einen Stoffhund!
Der niemals loff!
Ich mach mir gar kein Hehl
D'rinn hat's nur Sägemehl.

Die zwei weiteren Strophen lassen wir besser

weg. Sie sind noch vernünftiger; ja, ihr
Inhalt baut sogar ganz folgerichtig auf die
erste Strophe auf Und so was nennt sich
in unerhörter Anmassung «Rekord des
Blödsinns!» Lieber Freund, Sie sind einem
bedauernswerten Grössenwahn verfallen. Sie
bilden sich ein, blödsinnig zu sein. Lassen
Sie diese falsche Eitelkeit. Bescheiden Sie
sich auf ihre angeborenen Fähigkeiten. Finden

Sie sich ab mit ihrem rechtwinkligen
Verstand. Geben Sie das Schlagerdichten
auf. Ringen Sie sich durch zu der bitteren
Erkenntnis. Glauben Sie uns: Sie sind
normal!

K. B. in W. Wir haben Ihr Manuskript an
einen Hieroglyphenkundigen zur Entzifferung

weitergeleitet. Sobald er den Text raus
hat, werden wir Ihnen wieder berichten.
Grüezi!

Roulette-Rätsel
(Auflösung)

04 Seife, 192 Fest, 2134 Streu, 1736
Europa, 1323 Palast, 305 Aster, 231
Terzett, 2414 Zettel, 209 Elle, 3129
Leine, 18 12 neben, 726 Bengel, 3 32
Else.

Die drei ersten Buchstaben der vier Wörter
neben Else Palast Terzett

ergeben das Wort
Nebelspalter.

Die bei dem Endbuchstaben dieses Wortes
stehende Zahl 5 hat demnach gewonnen.

H

?SM08

js gsrsdeTu unübertrekklick linden wir kol-
gendes Legleitsckreiken

8ekr geekrter Herr!
^ts Isogjâkriger, treuer Leser âes
Kebelspalter erlaube ick mir, loliegeoden ksî-
trag einTusenden, mit 6er ireundlickeo
Litte, demselben ein LlâtTcken anTuwei-
sen, selkstverständlick oickt io dem

Papierkorb, kak selbst eioeo. àcb ver-
dickte Ick gerne suî die üblickeo Lkren-
keTeugungen sls kegleitattrikute meioes
Artikels wie T. L. «ksmos», «uniibertreîî-
lick» usw. 8oIIteo 8ie sber anderer Nei-
oug seio, so sageo 8ie es rukig, ick kio
oickt sol
Nit îreuodlickem driieei L. L.

Oer Leitrsg selber ist miserabel, Osss sr
trotzdem ersckeint, ist einzig dem Lmstsnd
TUTUsckreiben, dsss wir neken unsere bes-
ssren Leitrsge gerne einen gsnT misersbeln
setzen, Ourck den Lontrsst wirkt dsnn der
gute Leitrsg kamos bis unübertrekkiick
ein Lnikk, den jeder anwendet, der von der
Leiativität aller Wertungen auck nur einen
Locksckein kat woraus kervorgekt,
dsss suck dss Nisersbie durcksus relstiv TU

nekmen ist. Lür den skgekanTeiten Lall nsk-
msn wir sls Vergleicksbssis Ooetkes »Lsust».
Os ist es kreiiick klsr, dsss der erwäknte
Leitrag nickt einmal das Leder Tu einem
Landsckuk dsTU abgäbe
Voll kübier Zurückkaitung grüsst Oie Led,

^ir versteken nickt.
Lie und ds kekommen wir Zusckrikten, sus
denen selbst die V/eisen des Norgenlandes
nicbt klug geworden wsren, Zum Leispiel'

Lieber lVebelspalter!
Ls gibt gewisse ökkentlicke Orte ick
will den Kamen gar oickt oeooen, Ou
kommst okoekio dsrauk täglick min-
desteos eiomsl die oit stark vernack-
lässigt werdeo. Ick kiode, es sollte kier
etwas gesckekeo, mao muss das Publikum
irgendwie sukmerksam macben, dass die
Linricktung auck nock von andern Leuten
beoüt?t wird. Was meinst Ou Tu meinem
Vorscklag? lVamlick- Lio Lskelckeo wird
aogekrackt mit der àîscbrikt:

Wsr voo Lrkolg kier Oeio kemllk'a
8ollst vu so der Lette TÜek'o.

Nsck's Leoster suk, lsss Lukt kereio,
Oer lVsckste wird vir davkbar seio.

8olite der Lrkolg ausbleiben, so kraucbt
selbstverständlick die Lette oickt gebogen
werden. Lrüezi. L. 8ck.

Oersde so ein Lsll, Os sollen wir nun sus-
klügeln, suk wss der Nann wokl anspielt
gewisse Orte mit Letten, Okkenkar meint
er Oeksngnisse.

^us Surick
Kommt kolgende Zusckrikt-

Lieker 8palter,
Weisst Ou sckon, was es im kuodesrat
alles kat?
Lioeo Ni, eioeo Ne, eioeo No, eioeo Nu,
aber keio Na!!!

OK, ok! Oie Oknmackt, die wir kriegten, ist
verTeikiick. Wir ksken diesen WitT sckon
etwa siekTigtsusendmai gekört, und nun
sckickt uns einer nackdem wir ikn vor
einer kleinen Lwigkeit im Kekslspalter
sckickt uns den WitT Tum sielzTigtausend-
undeinten Nai, Lnd daTU nock aus Zürick.
Wenn er wenigstens aus Lern gekommen
wäre, Oann wäre er immerkin ein Lerner-
witT, ^ker so ok, ok!

LilldilltuniZ.
Nit unseren «8cklsgern der Wocke » erleken
wir viel bittere Lnttäusckung, deder meint,
er sei dumm genug, um so einen reckt blö-
den 8cklager sckreiken TU können, Lier ein
Leispiei:

Lieber lXebelspalter!
Ick möckte Vick aokrageo, ok Ou blödsio-
oig geoug bist, diesen 8cklager auk seioeo
klödsinogekalt TU uotersuckeo Weoo
dies der Lall ist, so oekme ick ao, dass

vu io der oäcksten Kummer Lsum kast
kür dieses klödsioo. Oas Looorar dakür
kake ick ekrlick verdient ja ick glsuke
sogsr den Lekord im klödsioo gesckuoden
Tu Kaken, desKalk wäre es nickts als reckt
und killig, wenn Ou mir eine extra Prämie
verakkoigen würdest in Kar oder lXatura!
«la, ick sage Oir, nack wockenlaogem Lio-
geo erst, ist er Tustaode gekommeo, der
klödsiooigste aller 8cklager. Oas war eioe
Taogeogeburt sage ick vir 8ämtlicke
kuckkaodluogeo io Hier kabe icb abge-
kiopkt! Lakeo 8ie das kückleio: Wie werde
ick Nilliooär? Wie werde ick Lilmstar?
Wie komme ick io deo Himmel? Ick sage
vir, slles war Tu kabeo, our das ver-
dämmte kleioe KLckleínî Wie werde ick
biödsiooig?, war oickt Tu kekommeo, Ood
dakei straklte 1ul>l>proTeotiger klödsioo aus
deo àgeo der öuckksodler, weoo ick

oack okigem Lückleio verkaogte! 8elkst
im oeueo krockkaus war voo ^ bis
keioe eioTlge 8ilbe über deo klödsinn ent-
kalten. Wakrsckeiolick siod diese kücker
ükerkaupt our iür Leser bereckoet, die
deo klödsioo sckoo besitTeo. Ick wsr rat-
los. Neio Lekord wsr io Lekskr. Ond der
musste auk alle Lslle gekalteo werdeo,
besser, erruogeo werdeo. Ick vertiekte mick
io die Wsklliteratur aller Parteien! Kack
einer 8tunde wurde mir so sckwer, so

g'sckpässig, so klödsinnig endlick nack
Wocken so blödsinnig, dass Nusik und
Lext in einer kalken 8tunde sckon kertig
waren, llie Nuse der blödsinnigen küsste
mick derart kreck, dass ick kaum Zeit
katte, die 8acke sui s Papier TU retten.
Kun weiss ick, welcke Nuse den Verkss»

sern der Wsklliteratur kold ist! Wen» Ou
eiomal Lust kast, die Nusik Tu kören, bin
ick bereit, gegeo kakoverglltuog und 20

Lr. Lokv, vir die tragiscke Nelodie in der
Ledaktionsstube auk meinem Nulörgeli
kinderscki uod kürscki eioeo Lag laog Tu

spieleo. Kackker bekommst Ou Qekalts-
auibesseruog, uod die àklage des Ke-
belspalter wird verdoppelt! «Hell kä

Oeio 8t. LsIIerscküklig.
Lekord des Liödsinn's! 8o eine ^nmsssung,
Osbsi ist der beigelegte 8cklager direkt ver-
nünktig. Litte'

Loxtrottel!
Neio Lreuod kat eioeo 8tokkkund!
Lioeo Luod aus 8tokk!
Neio Lreuod kat eioeo 8tokkkuod!
Oer oiemsls lokk!

Ick msck mir gsr keio Lekl
v'rioo kat's our 8ägemekl.

Oie Twei weiteren 8tropken lassen wir kes-
ser weg. 8is sind nock vernünktigerz ja, ikr
Inkalt baut sogsr gsnT koigericktig suk die
erste 8tropke suk Lnd so wss nennt sick
in unerkörter àmsssung «Lekord des Liöd-
sinns!» Lieber Lreund, 8ie sind einem
bedauernswerten Lrössenwskn verksilsn. 8ie
bilden sicb ein, blödsinnig TU sein, Lssssn
8ie diese ksiscbe Liteikeit. Lescbeidsn 8is
sicb suk ibre angeborenen Läkigkeiten. Lin-
den 8ie sick ak mit ikrem recktwinkligsn
Verstand. Oeben 8is das 8cklagerd!ckten
suk. Lingen 8ie sick durck TU der kittersn
Lrkenntnis. Olsuben 8ie uns^ 8ie sind nor-
mal!

L. k. in W. Wir baben Ibr Nanuskript sn
einen Lieroglvpkenkundigsn Tur LntTikke-
rung weitergeleitet. 8obsld er den Lext rsus
kst, werden wir Iknen wieder bericbten.
OrüeTÜ

(^.ukiösunA)

04 8eike, 192 Lest. 2l34 8treu, 1726
Lurops, 1222 Lslsst, 205 àter, 221
LerTett, 2414 Zettel, 209 Llie, 2129
Leine, 18 12 neben, 726 Lengei, 2 22
Lise.

Oie drei ersten Luckstsben der vier Wörter
oeben Llse Lslsst LerTett

ergeben das Wort
Kebelspslter.

Oie bei dem Lndkuckstaben dieses Wortes
siebende Zski 5 kst demnsck gewonnen.
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